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Evangelischer Kirchentag 1999

Der GEMEINDEBRIEF wird herausgegeben von der Ev. Friedenskirchenge-
meinde Schwäbisch Gmünd. Verantwortlich für den Inhalt ist: Diakon Axel 
Wilhelm, Am Limes 17, 73527 Schwäbisch Gmünd, Telefon 88694, oder Büro im 
Gemeindezentrum Arche, Telefon 83779.

Dieser Gemeindebrief ist für:

Der Kirchentag kehrt nach 30 
Jahren zurück nach Stuttgart. 
Vieles hat sich nach jenem 
turbulenten Kirchentag 1969 
verändert, neue Möglichkeiten 
des Dialogs sind entstanden. 
Geblieben sind die Fragen nach 
glaubwürdiger christl icher 
Existenz, nach Frömmigkeit und 
Wel tve ran twor tung ,  nach 
evangelischer Zeitansage. Für 
diese Fragen war und ist der 
Kirchentag, der 1999 seinen 50. 
Geburtstag feiern kann, stets ein 
geeigneter Ort.  ‘Ihr seid das Salz 
der  Erde’  bie te t  h ierzu  
hervorragende Möglichkeiten.

Margot Käßmann
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September 1998

Liebe Leserinnen und Leser,

vergangene Woche begleitete ich meinen Sohn Steffen in den 
Kindergarten. Zusammen schoben wir den Kinderwagen der 
kleinen Schwester Carolin, die zufrieden an ihrer Brezel 
knabberte. Über uns war ein strahlend blauer Himmel zu sehen, 
ein paar Wolken waren vom Wind zerzaust. Plötzlich fragte 
mich Steffen: "Gell Papa, da oben wohnt der liebe Gott?" 

Diese Frage stellte mein Sohn schon öfters. Mit seinen vier 
Jahren scheint sie ihn ab und zu einfach umzutreiben. Er möchte 
dieses "Phänomen Gott", von dem ihm die Eltern erzählen und 
von dem seine Kinderbibel berichtet, zu fassen bekommen. Wo 
ist dieser Gott? Ich suche bei solchen Fragen der Kinder immer 
nach Antworten, die nicht nur für die Zeit der Kindheit gültig 
sind. Wenn ich meinem Sohn nun erzählen würde, daß da oben 
im strahlenden Himmel Gott seine Wohnung hätte, dann würde 
er mir wohl in zehn Jahren erklären, daß ich unrecht gehabt hätte 
und daß es Gott gar nicht gebe. Also bin ich ehrlich und erkläre 
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ihm, daß Gott nicht da oben thront, sondern bei uns Menschen 
ist, obwohl wir ihn nicht sehen können. Wir könnten lange mit 
einer Weltraumrackete durch den Himmel und durch das Weltall 
fliegen, ohne Gott zu begegnen. Mein Sohn war irgendwie 
zufrieden mit dieser Antwort und ging nachdenklich weiter. Ich 
für mich dachte, daß wir durch meine Antwort Gott nicht in den 
Himmel verbannt hatten.

Wenn  nun die Advents und Weihnachtszeit anbricht, dann ist 
das die Zeit, in der Gott selbst nicht mehr wartet, bis wir 
Menschen nach der Wohnung Gottes zu fragen beginnen. Er 
kommt uns entgegen. Er kommt uns in dem kleinen Kind in der 
Krippe entgegen und sagt damit: "Mein Platz ist in der Welt bei 
den Menschen!" Vielleicht können wir uns im Advent wieder 
ansprechen lassen von dieser Botschaft. Ich wünsche es uns, 
denn sie verändert uns Menschen. Denn wo Gott nicht mehr in 
den Himmel verbannt wird, da beginnen Menschen neu über ihr 
Leben nachzudenken, da beginnen Menschen wieder einander zu 
helfen anstatt sich gegenseitig auszugrenzen. Wo Gott nicht 
mehr in den Himmel verbannt wird, kommt vielleicht ein Stück 
Himmel zu uns! 

In diesem Sinne möchte ich Ihnen allen eine schöne Advents-
und Weihnachtzeit wünschen.

Ihr Diakon 
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Weitere Informationen

Familienfreizeit 1999:

Auch 1999 wird es wieder eine Familienfreizeit der 
Friedenskirchengemeinde geben. Die Freizeit findet vom 5. bis 
7. März 1999 im Paulushaus bei Lindach statt. Interessierte 
Familien, die noch keinen Kontakt zu unserem Familienkreis 
hatten, sind herzlich eingeladen. Nähere Informationen bei 
Elisabeth Rademann, Telefon 82998.

Gemeindeabend in der Friedenskirche:

Die Gemeindeglieder auf dem Hardt möchten wir wieder zu 
einem Treffen am 15. Dezember 1998 um 19.30 Uhr in die 
Friedendkirche einladen. Das Thema wird sein: "Advents- und 
Weihnachtsbräuche in den verschiedenen Herkunftsländern". 
Eine ausführliche Einladung wird noch an alle Haushalte 
zugeschickt.

Mitarbeiterabend: 

Alle ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter der 
Friedenskirchengemeinde sind am Dienstag, 19. Januar 1999 
wieder zu einem geselligen und fröhlichen Abend eingeladen. 
Bitte Termin vormerken, die schriftliche Einladung folgt.

Erntedankgaben:

Dieses Jahr durften wir uns wieder an dem wunderschön 
geschmückten Erntedankaltar erfreuen. Vielen Dank allen 
Spendern der Erntegaben. Die Gaben wurden an die Lebenshilfe 
weitergegeben, die sehr dankbar diese Spenden annimmt.
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Allianzgebetswoche 1999

Weltweite Gebetswoche 1999 der 
Evangelischen Allianz

Jesus ist der Herr

Dieses älteste Bekenntnis aller 
Christen steht für die Europäischen 
Länder als Motto über der diesjährigen 
weltweiten Allianzgebetswoche. Die 
kleine aber in ihrer Diasporasituation 

sehr lebendige Evangelische Allianz Portugal hat das Thema 
vorgegeben. An der Schwelle zum nächsten Jahrtausend fordert 
sie uns damit zur Neubesinnung auf das Fundament unseres 
Christseins heraus. An jedem Tag der Gebetswoche steht ein 
anderer Aspekt dieses Bekenntnisses im Mittelpunkt: Jesus 
Christus ist der Herr - der Schöpfung, der Geschichte, der 
Mission, der Gemeinde, der Beziehungen und der Zukunft.
In Schwäbisch Gmünd wird die Gebetswoche am Sonntag, 10. 
Januar, mit einem Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Arche 
eröffnet. An den darauffolgenden Tagen findet der Abend zur 
Gebetswoche jeweils in einer anderen Gemeinde statt. Ver-
kündigung und Gebet stehen immer unter einem der oben ge-
nannten Themenschwerpunkte.
Alle Gemeindeglieder unserer Gemeinde sind herzlich einge-
laden, zusammen mit Mitchristeninnen und Mitchristen aus an-
deren Gemeinden und Gemeinschaften, darüber nachzudenken, 
wie dieses alte Bekenntnis 'Jesus ist der Herr' heute alle Bereiche 
unseres Alltags bestimmen kann.
Das genaue Programm der Gebetswoche wird noch rechtzeitig 
bekannt gemacht.
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Brot für die Welt

Gebt den KINDERN eine Chance

Mit dem Aufruf zur 40. Aktion BROT FÜR DIE WELT 
möchten wir Sie wie jedes Jahr wieder um eine Spende bitten.

In diesem Jahr steht der Aufruf unter dem Motto: Gebt den 
Kindern eine Chance. Viele wichtige Informationen können sie 
aus dem beiliegenden Begleitheftchen entnehmen.

Im vergangenen Jahr konnten wir im Bereich der Friedenskirche 
DM 6711,34 an BROT FÜR DIE WELT überweisen. An dieser 
Stelle deshalb ein HERZLICHES DANKESCHÖN an alle 
Spender. In einer Zeit, in der die öffentlichen Finanzmittel 
weniger werden, ist es umso wichtiger, daß viele Menschen 
immer wieder für gemeinsame Projekte zusammenlegen. Nur so 
können wir dem oft "fernen Nächsten" ein echter Partner sein.

Bitte benützen Sie für Ihre Spende den beigelegten 
Überweisungsträger oder benützen Sie das Tütchen für den 
Opferkasten. Bereits im voraus herzlichen Dank an alle 
Spenderinnen und Spender.

Diakon Axel Wihelm
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Weihnachtsgottesdienste 1998

Friedenskirche:

24. 12. 15.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Krippenspiel

25.12.   9.00 Uhr Gottesdienst

27.12. 10.15 Uhr Gottesdienst

31.12. 17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
in Peter und Paul

3.1. 10.15 Uhr Gottesdienst

6.1.   9.00 Uhr Gottesdienst
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Besondere Veranstaltungen 1999

Die evangelische Friedenskirchengemeinde möchte im Jahr 
1999 zwei neue Angebote fortsetzen: 

Gemeindeessen:
Jeden  dritten Sonntag im Monat bieten wir nach dem 
Gottesdienst ein Gemeindeessen an. Einfache Gerichte sollen 
uns zum gemeinsamen Mittagessen einladen. Herzlich 
eingeladen sind auch diejenigen, die nicht zum Gottesdienst 
kommen können. Im Schaukasten an der Arche und im 
Mittelungsblatt werden das Essen jeweils bekanntgeben. 
Der Reinerlös ist für die Renovierung der Friedenskirche 
bestimmt. Warum nicht wieder das Angenehme mit dem 
Nützlichen verbinden? Essen Sie mit für einen guten Zweck.

Offene Arche:
Unser Gemeindezentrum Arche soll zukünftig mehr als offener 
Treff genützt werden. Unser neues Angebot heißt deshalb: 

"Offene Arche"
Etwa alle 8 Wochen soll nachmittags von 14 bis 17 Uhr die 
Arche geöffnet sein. Wir bieten Kaffee und Kuchen an, für die 
Kinder bestehen Spielmöglichkeiten. Unser Angebot richtet sich 
an alle: Familien, Ehepaare und Alleinstehende. 
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen Sonntag in der 
"offenen Arche".
Auch diese Termine werden durch den Schaukasten und das 
Mitteilungsblatt veröffentlicht.
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Kinderseite
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Gemeindezentrum Arche:

24.12. 15.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Krippenspiel

18.00 Uhr Gottesdienst

25.12. 10.15 Uhr Gottesdienst

26.12. 10.15 Uhr Gottesdienst

31.12. 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

1.1. 10.15 Uhr Gottesdienst

6.1. 10.15 Uhr Gottesdienst
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Auf einen Blick

Unsere Veranstaltungen in der Friedenskirche:

Gottesdienst: Sonntags 9.00 Uhr
                     Herr Hartmann (Tel. 84437)

Spielgruppe: Dienstags 10.00 Uhr
                    Frau Köhler (Tel. 85826)

Handarbeitskreis: Dienstags 14.00 Uhr
Frau Posselt (Tel. 62925)

Asylkaffee: In der Gemeinschaftsunterkunft auf dem Hardt:
                  Dienstags, Termine nach Absprache
                  Herr Wilhelm (Tel. 83779)

Jungschar: für 6 bis 9-jährige Kinder
                Freitags  16.30 Uhr, Herr Wilhelm (Tel. 83779)

Unsere Veranstaltungen im Gemeindezentrum Arche:

Gottesdienst: Sonntags 10.15 Uhr, Herr Hartmann (Tel. 84437)

Kindergottesdienst: Sonntags10.15 Uhr, Frau Hartmann (Tel. 84437)

Offene Arche: Sonntags  ca. alle 8 Wochen,14 bis 17 Uhr 
                      Infos übers Pfarramt (Tel. 84437)  

Gemeindeessen: Jeden 3. Sonntag im Monat

Kirchenchor: Montags, 14tägig 19.30 Uhr
                     Herr Schnierer (Tel. 86486)

Handarbeitskreis: Dienstags 14.00 Uhr, Fr. Wirschke (Tel. 83784)

Frauenrunde: 1. Dienstag im Monat 20.00 Uhr, Fr. Schulz (Tel.81293)
                     Das nächste Treffen ist am 1.12.98.

Jugendclub: Dienstags, 14tägig 17.30 Uhr, Herr Wilhelm (Tel. 83779)

Spielgruppen: Mittwochs   9.30 Uhr, Frau Wagenblast (Tel.88062)
                      Donnerstags 14.30 Uhr, Frau Rademann (Tel. 82998)

Konfirmandenunterricht: Mittwochs Gruppe 1, 14.30 Uhr
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Freud und Leid

Taufen
06.09.98 Iris Martina Stütz Oderstr. 53
13.09.98 Julius Stumpe Hardtstr. 57
04.10.98 Goldine Klang Oderstr. 69

Trauungen
08.08.98 Johannes Dorfmüller und Christine Dorfmüller 

geb. Wuchterl, Reutlingen
22.08.98 Artur Hunger undSveta Hunger geb. Tag, 

Neue Str. 106
29.08.98 Alexander Senning und Oksana Senning 

geb. Kuznecova, Albstr. 68
05.09.98 Klaus Steiner und Katrin Steiner geb. Dietz, 

Heidenheimer Str. 8
19.09.98 John North Hill und Mariluise Katharina Hill 

geb. Mezger, Santa Rosa/USA
10.10.98 Andreas Weber und Alexandra Weber 

geb. Niche, Ziegeläcker Str. 63

Beerdigungen
14.10.98 Ida Hermann geb. Hermann, Bethlehemer Str. 8
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Herzlichen Glückwunsch

07.12.98 Teuber Lenchen Oderstr. 99 88 Jahre
10.12.98 Bendel Martha Zeppelinweg 14 87 Jahre
20.12.98 Schoell Jeanette Peter- u. Paulstr. 5 85 Jahre
22.12.98 Häfner Luise Oderstr. 51 84 Jahre
23.12.98 Kapfenstein Heinrich Oderstr. 91 84 Jahre
23.12.98 Sliwka Rudolf Albstr. 78/2 81 Jahre
28.12.98 Kuhn Arnold Oderstr. 65 90 Jahre
28.12.98    Mäding Edith Neißestr. 2 80 Jahre
01.01.99 Wist Luisa Oderstr. 35 90 Jahre
01.01.99 Schrade Johannes Albstr. 43 84 Jahre
07.01.99 Posselt Elisabeth Albstr. 60 80 Jahre
11.01.99 Jooss Irene Hardtstr. 104 88 Jahre
12.01.99 Iwand Dorothea Ziegeläckerstr. 18 91 Jahre
14.01.99 Werner Friedrich Neißestr. 12 83 Jahre
16.01.99 Löwen Anna Oderstr. 91 88 Jahre
18.01.99 Steinhauer Lydia Kreuzäckerstr. 15      101 Jahre
20.01.99 Doh Wilhelm Donaustr. 96 88 Jahre
20.01.99 Kühn Arthur Oderstr. 79 82 Jahre
20.01.99 Munz Erich Albstr. 56 80 Jahre
24.01.99 Thamm Friedrich Neue Straße 72 87 Jahre
26.01.99 Rudi Hilda Albstr. 74 81 Jahre
12.02.99 Strobel Alfred Oberbettringerstr. 14087 Jahre
14.02.99 Hemminger TheophiliaOberbettringerstr. 14891 Jahre
19.02.99 Bulling Erika Hardtstr. 8 81 Jahre
20.02.99 Schmidt Lydia Oberbettringerstr. 13489 Jahre
21.02.99 Munz Liselotte Oderstr. 77 81 Jahre
22.02.99 Acker Martha Oderstr. 79 88 Jahre
24.02.99 Hertling Charlotte Oderstr. 75 87 Jahre
24.02.99 Falk Stefan Antiberstr. 15 81 Jahre
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                                     Mittwochs Gruppe 2, 16.15 Uhr
                                     Herr Hartmann (Tel. 84437) 

Bibelstunde: Mittwochs 19.00 Uhr, Herr Hartmann (Tel. 84437)

Rentnernachmittag: 2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr, 
                             Frau Dr. Ebert (Tel. 88205)
                             Das nächste Treffen ist am 10.12.98.

Frauenfrühstück: Donnerstags, 14tägig, 9.30 Uhr, 
                          Frau Hartmann (Tel. 84437)
                          Die nächsten Treffen sind am 3.12. und 17.12.98.

Familienkreis: Die Treffen sind unregelmäßig. 
                     Frau Rademann (Tel.82998)

Jungschar: für 6 bis 8-jährige Kinder:
                Donnerstags 18 - 19 Uhr 
                Nicole Reis (Tel. 83310) und Susanne Vorbach (Tel. 85690)

Besinnung - Bewegung - Atmung: Donnerstags 9.00 Uhr,
                                                   Frau Burckardt (Tel. 81456)

Brunch for Kids (Frühstück für Kinder): Samstags, alle vier Wochen    
      9.00 Uhr, Katja Städele (Tel. 81230) und 

                        Tanja Seitz (Tel. 88446)  

Erwachsenenbildung: Alle Veranstaltungen, die nicht  in diesem 
Über- blick aufgeführt sind, entnehmen Sie bitte dem 

     Programm der Erwachsenenbildung.

Ihre Ansprechpartner in der Kirchengemeinde sind:
Pfarrer Traugott Hartmann, Barbarossastr. 19, Tel: 84437
Diakon A.Wilhelm, Büro Gemeindezentrum Arche, Tel: 83779.
Kirchengemeinderatsvorsitzende, Edith Benz, Egaustr. 35, Tel: 84661

Das Pfarramtsbüro ist dienstags von 8.00 - 11.30 Uhr besetzt.



Seite 8

Unser Weihnachtsquiz
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